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Eine kurze unſcheinbare Notiz geht durch die Zei
Sie lautet Fürſt Philipp zu Eulenburg gegen

nherenntlich noch immer das Verfahren wegen Mein
den ſchwebt iſt zur Kur nach Gaſtein gereiſt Jn ſeiner
Drieſtung befinden ſich die Gattin und der Hausarzt Der
r hatte vor Antritt der Reiſe die Genehmigung der

r nchen Staatsanwaltſchaft Berlin nachgeſucht und er

Hierzu bemerkt der nationalliberale Hannover So mußte es kommen Das haben alle
diejenigen die das Spiel dieſes Mannes
Szene für Szene verfolgt haben längſt
rorausgeſehen Schritt vor Schritt hat er ſich den
Vewegungsraum zu erweitern gewußt von der Anter
ſuchungshaft in die Krankenpflege von der Charits ins
Schloß ſeiner Väter vom Ahnenſitz in die weite Welt hin
aus Dieſer Mann der eines Meineides ſchwer verdächtig
iſt den glaubwürdige Zeugen unter ernſter Schädigung
ihrer Exiſtenz grober Unſittlichkeiten geziehen haben über
den ſelbſt der Staatsanwalt der ihn erſt verherrlicht hatte
betrübten Herzens den Stab brechen mußte dieſer Mann
begibt ſich jetzt in ein internationales Bad wo die Be
wohner der fünf Erdteile ſein Erſcheinen als ein trauriges
Kgurioſum deutſcher Zuſtände anſtaunen werden Jmmer
wieder muß die Frage aufgeworfen werden was wohl
Herrn Müller oder Schulze in der gleichen Situation ge
ſchehen wäre Wie das Verfahren gegen den Fürſten
Eulenburg vor einer wahrhaft ſtaatserhaltenden Geſinnung
gerechtfertigt werden ſoll das entzieht ſich unſerer Einſicht

Jn einigen Blättern iſt ſeinerzeit angeſichts der Stel
lung die dem Fürſten in dem Verfahren gegen ihn ein
geräumt wurde die Weiſe geſungen worden man dürfe ſich
über die humane Behandlung die dem durchlauchtigen An
geklagten zuteil werde nicht entrüſten vielleicht breche hier
eine neue Morgenröte der Menſchlichkeit an deren ſanftes
Licht auch gewöhnliche Sterbliche erwärmen werde Dieſe
Deutung war ſehr bequem und von jener Weſensqualität
eingegeben die der beſſere Teil der Tapferkeit iſt Nur

J iſt ſie nichts als eine anmutige Floskel
Unter vier Augen zucken alle welches Berufes und
Standes ſie ſeien die Achſeln und fügen indem ſie die
Stimme vorſichtig ſenken allerhand Konjekturen über die
Motive hinzu die dem Schloßherrn von Liebenberg dieſes
geſtrichene Maß von Nachſicht ſichern von der Herr Beſeler
ſagt daß alles erfolgt ſei ſtreng nach den Formen des
Geſetzes aber der einfache Laienverſtand wird s mit dem
Geiſte des Geſetzes ſchwer in Einklang bringen

Man hätte des langen Haders müde über alles jetzt
ſhweigen können wenn der Mann in Liebenberg ſein Da
ſein wenigſtens in der Stille beſchloſſen hätte Daß er
aber die Dreiſtigkeit beſitzt nun noch Reiſeurlaub zu er
bitten daß die Behörden die Bewilligung erteilen ſtatt
wie erwartet werden mußte den nun doch gewiß Trans
portfähigen ſofort in die Zelle zu ſtecken in die er gehört
das kann nicht einfach ſchweigend verzeichnet werden Noch

or kurzem hieß es jede Ortsveränderung
könne für ihn den Tod herbeiführen und der
Fürſt werde ſicher niemals wieder vernehmungsfähig wer
n jetzt wo der Prozeß MoltkeHarden vorläufig erledigt
iſt erholt er ſich in rapidem Tempo Justitia fundamenturn
u Man ſage nicht beſonderes Pathos ſei hier übel
6a aht was komme denn ſchließlich darauf an ob der
Hi chtete hier oder da ſein otium sine dignitate ablebe

t ſteht ganz anderes auf dem Spiele als das Schick
mal r Mannes Und wie die Frage die wir nicht noch
ſind v formulieren brauchen beantwortet wird daran
rinen n alle ſoweit die deutſche Zunge klingt wie an

m ganz perſönlichen Erlebnis intereſſiert

Berlin 28gra Mai 11 Uhr vorm PrivatteleHat de der SaaleZeitung Maximilian
u en der neuerdings wieder leidend iſt heute
von mir befg ragt was er von der im Morgenblatt der

ng wiedergegebenen Meldung des Hannov
burſorr i halte die öſterreichiſche Regierung wolle den
u en Eulenburg ausweiſen Harden erklärte
a r dieſe Nachricht nicht glaube

dürfte e Aarden bekanntlich vor einiger Zeit in Wien weilte
Anſichten über die in Wiener maßgebenden Kreiſen herrſchenden

en über den frü eren Botſchafter Eulenburg hinlänglickmierrichtet ſein früh ſchaäf g hinlänglich

4 Der leidende FürſtReiſe lin 28 Mai Der Tag veröffentlicht folgendes
ginn Sr Durchlaucht

neren Philipp zu Eulenburg legt die Reiſe in klei
Leiden PPen zurück da ihm bei der Schwere ſeines

den d mere Fahrten ärztlicherſeits nicht geſtattet wur
e Ankunft in Gaſtein dürfte unter dieſen Um

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Dreiundvierzigſter Jahrgang

Halle a Freitag den 28 Mai
ſtänden erſt heute oder morgen erfolgen Einen Tag vor
der Abreiſe hatte der Fürſt der Staatsanwaltſchaft unter
Vorlegung eines ärztlichen Atteſtes Kenntnis von der bevor
ſtehenden Abfahrt gegeben indem er gleichzeitig die ge
naue Adreſſe in Gaſtein und die vorausſichtliche Dauer
ſeines dortigen Aufenthaltes angab Hätte die Staats
anwaltſchaft die in dieſem Falle durch den Oberſtaats
anwalt Dr Preuß vertreten iſt irgend einen Fluchtverdacht
vermutet ſo wäre ſie in der Lage geweſen auf Grund der
Beſtimmungen der Strafprozeßordnung ohne Rückſicht auf
die geſtellte Kaution die Abreiſe zu verhindern und even
tuell die ſofortige Verhaftung des Fürſten anzuordnen

Soweit der Tag aus deſſen Bulletin nicht hervor
geht ob in Gaſtein beſondere Empfanggsfeierlichkeiten ge
plant ſind Die Staatsanwaltſchaft hat natürlich keinen
Fluchtverſuch vermutet und deshalb die Reiſe geſtattet ſie
iſt ja die objektivſte Behörde der Welt Fürſt Eulen
burg ſpielt die Lazarettkomödie immer ſchlechter

c ä
Umfall der Regierung

L O Aus parlamentariſchen
ſchreibt man uns

Die Stimmen mehren ſich daß die Reichsregie
rung geneigt und gewillt iſt die Finanz
re form nach dem konſervativ klerikalen
Projekt mitzumachen ohne Rückſicht darauf daß ein
derartiges Verhalten der Reichsregierung die volle Kapitu
lation vor dem Zentrum bedeutet das ſich um wieder zur
Macht zu kommen mit den ihm weſensverwandten
Agrariern verbündet hat

Die Liberalen im Lande werden gut tun ſich beizeiten
auf eine ſo veränderte Situation vorzubereiten Denn das
was jetzt die Konſervativen insbeſondere ihr Hauptorgan
die Kreuzzeitung mit anerkennenswertem Eifer tun wird
dann auch die Reichsregierung tun nämlich die Schuld andem Scheitern der Regierungsprojekte und an ihrem Erſa
durch eine rein agrariſch klerikale Steuermacherei auf die
Liberalen insbeſondere auf die Freiſinnigen zu ſchieben Es
iſt ja eine alte Regel daß die Parteien die in einer wich
tigen Frage zuſammen mit der Regierung gekämpft haben
und unterlegen ſind immer daran die Schuld haben ſollen
wenn die Regierung von ihrer Seite abrückend ſich auf die
Seite der ſiegreichen Gegner ſtellt

Man wird ſagen
Die Liberalen haben die finanzielle Notlage des Reichs

anerkannt ſie haben ſich bereit erklärt an der Bewilligung
indirekter den Maſſenkonſum treffender Steuern mitzu
machen und nun wo es in der Frage der Erbſchaftsſteuer
nicht nach ihrem Kopfe geht ſtimmen ſie trotz der Notlage
des Reichs gegen die ganze Steuerreform

Eine derartige Beweisführung iſt wenn nicht böswillig
ſo doch irreführend Es handelt ſich für die Liberalen nicht
um die Frage einer einzelnen Steuer ſondern um ein
politiſches Geſamtwerkz an dieſem mitzuwirken auf
der von der Regierung vorgeſchlagenen allgemeinen Grund
lage als deren weſentlichſter Beſtandteil eine ausreichende
Beſteuerung des Beſitzes von vornherein galt einer Grund
lage die bisher nicht nur von den Liberalen ſondern auch
von der Reichsregierung feſtgehalten wurde dazu waren
und ſind die Liberalen bereit Jhre wohlbegründete ſach
liche und politiſche Stellung zu ändern wenn die Regie
rung umfällt haben ſie nicht den geringſten Anlaß
Setzt die Reichsregierung ihre Reputation die ſie namentlich
bei allen gebildeten Schichten unſeres Volkes bei allen
Kreiſen die durch ihre Mitarbeit an Jnduſtrie und Handel
unſer Vaterland groß gemacht haben durch ihre bisherige
Stellungnahme zur Frage der Erbſchaftsſteuer ſich erworben
hatte durch die Zuſtimmung zu den konſervativ klerikalen
Beſitzſteueranträgen aufs Spiel ſo iſt das bedauerlich nicht
nur für die innere Politik ſondern auch für
das Anſehen des Reichs nach außen aber die
Liberalen werden ihre politiſche Reputotion nicht durch einen
Umfall auch ihrerſeits leichtſinnig aufs Spiel ſetzen Sie
müſſen auf Wahrung ihrer politiſchen Stellung umſomehr
bedacht ſein als der Kampf zwiſchen reaktionärer und frei
heitlicher Weltanſchauung in dem Freiſinnige und
Nationalliberale jetzt Schulter an Schulter
unterliegen nunmehr mit voller Macht ein
ſetzen muß nicht nur im Reich ſondern auch im eigent
lichen Vaterland der Raktion in Preußen

Deutsches Reich
Hoſ und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hatte den Geh Ober Regierungsrat v Eiſen
hardtRothe Vortragenden Rat im Geh Zivilkabinett mit ſeiner
Vertretung bei der geſtern nachmittag erfolgten Beiſetzung des
in Frankfurt a M verſtorbenen Mitgliedes des Berliner Lehrer
Geſangvereins Lehrer Hahn beauftragt

Die Nordlandsreiſe des Kaiſers für die wie

Kreiſen

üblich fünf Wochen in Ausſicht genommen ſind wird nach Beendi

gung der Kieler Woche von Travemünde aus vorausſichtlich am

Anzeigen
werden die Spaltenzeile eder dern
Raum mit 30 Pfg ſolche aus autt

20 Pfg berechnet und in der
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie ven
unſeren Annahmeſtellen und allen
Amoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zwetmal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhaus 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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5 Juli angetreten werden Als Begleitſchiffe der Hohenzollern
werden der neueſte kleine Turbinenkreuzer Dresden und das
Depeſchenboot Sleipner dienen

Ein neuer Konflikt
in der Finanzkommiſſion

Berlin 28 Mai 1909
Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung der Finanzkommiſſion

kam es nach Erledigung des Beratunggsſtoffes zu einer äußerſt
erregten Geſchäftsordnungsdebatte über die Tagesordnung
der nächſten Sitzung Wir geben darüber den folgenden Be
richt des Berl Tagebl wieder

Als ſich die Kommiſſion 634 Uhr vertagte beraumte der
Vorſitzende Freiherrv Richthofen die nächſte Sitzung
auf heute Freitag vormittag an und ſetzte auf die Tages
ordnung neben dem Reſt der Branntweinſteuer den Antrag
der Konſervativen über Kaffee und Teezoll

Hiergegen legte Dr Wie mer fr Vp Verwahrung
ein Dieſer Antrag behandele eine ganz neue Materie und
müſſe erſt ins Plenum

Abg Dr Paaſche natl ſchloß ſich dieſen Aus
führungen an Er behielt ſich vor eventuell andere Poſi
tionen des Zolltarifs zur Erhöhung in Vorſchlag zu bringen

Abg Dr Röſicke konſ kündigte Anträge über Be
ſteuerung von Glühkörpern und Zündhölzern
an die in etwa 10 Minuten gedruckt vorliegen würden

Abg Mommſen fr Vg proteſtierte gegen die Hand
habwg der Geſchäftsordnung

Abg Dr Südekum ſoz behält ſich vor den Ver
handlungenfernzubleiben da ihm jedwede Mög
lichkeit fehle mit ſeinen Freunden ſich zu beſprechen Es
fei ein offenes Geheimnis daß der Staatsſekretär die Erb
anfallſteuervorlage nicht mehr einbringen werde da man
du derem Wege die nötigen Steuern aufzubringen ge
denke

Vorſitzender Freiherr v Richſt hofen Mir iſt
nicht bekannt daß diesbezügliche Verhandlungen ſtattge
funden haben

Staatsſekretär Sydow Mir auch nicht
Abg Dr Paaſche natl Es geht nicht an daß An

träge der Regierung auf dieſem Wege in die Kommiſſion
gebracht werden Wir müſſen uns gleichfalls vorbehalten
den Verhandlungen ffernzubleiben

Schatzſekretär Sydow Dr Paaſche tut den Re
gierungsvertretern unrecht Es iſt den Antragſtellern nur
das Material zur Verfügung geſtellt

Abg Dr Paaſche natl Die verbündeten Regie
rungen haben ähnliche Geſetzentwürfe in Ausſicht geſtellt
und der Seniorenkonvent hat beſchloſſen dieſelben erſt i m
Plenum zu beraten Das muß geſchehen Es heißt die
Verhandlungen ad absurdum führen wenn ſo wie hier ver
fahren werden ſoll Das Zentrum hat ſeinerzeit dem Vor
ſchlage widerſprochen bei Ablehnung der Gas und Elek
trizitätsſteuern die Glühkörperſteuer beſonders zu beſprechen

Abg Dr Wiemer fr Vp ſchließt ſich dem Proteſt
in voller Schärfe an Jetzt zwingen uns die Herren ohne
Fühlung mit unſeren Freunden Dinge zu beraten die erſt
im Plenum beſprochen werden ſollten Das iſt eine einfache
Ueberrumpelung Meine Freunde werden an den Verhand
lungen nicht teilnehmen

Abg Geyer ſoz Was haben die Abmachungen im
Seniorenkonvent für einen Wert wenn die Mehrheit ſo ohne
weiteres darüber hinweggeht Das dient nur Jhren prak
tiſchen Zwecken

Abg Dr Südekum ſoz Seinerzeit mag gegen die
Vorſchläge kein Widerſpruch erhoben worden ſein jetzt iſt er
erhoben und dem muß Folge gegeben werden

Abg Dr Wiemer fr Vp beantragt Abſtimmung
darüber ob der Kaffee und Teezoll auf die heutige Tages
ordnung geſetzt werden ſoll Die Abſtimmung ergiht die
Annahme dieſer Tagesordnung mit einer Mehrheit von
16 Stimmen gegen die 12 Stimmen der Linken

Herr Sydo w ſteckt offenbar mit der reaktionären
Mehrheit unter einer Decke Er wußte zwar noch nichts von
der Behauptung des Abgeordneten Südekum daß die
Erbanfallſteuer überhaupt nicht mehr ein
gebracht werden ſolle ſo etwas weiß man immer erſt
wenn die Tatſachen ſich nicht länger beſtreiten laſſen aber
er gab zu daß er den reaktionären Antragſtellern das
Material geliefert habe Die Vertreter der National
liberalen der Freiſinnigen und der Sozialdemokraten er
klärten denn auch geſtern daß ſie ſich an den Beratungen
über die neuen Anträge nicht beteiligen würden Sie haben
dafür den formellen Grund daß ſie unmöglich zwiſchen
geſtern und heute zwei Tage vor Pfingſten ihre Parteien
zuſammentrommeln und ſich mit ihnen über ihre ſachliche

Haltung verſtändigen konnten Sie haben aber vor allem
den materiellen Grund daß ſie ja doch nichts mehr an den
Anträgen ändern können Denn hinter den neuen Erſatz

ſteueranträgen ſteht die kompakte Reaktion

Vankumſatzſteuer
Die Erbanfallſteuer nur für das mobile

Kapital
Ueber die am Mittwoch abgehaltene Konferenz im

Rei mte die von abends 8 Uhr bis nach Mitternachtbene rieh daß die Beratungen zwiſchen den Ver
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et regelmäßig J

kreiſe damit abgeſchloſſen ſeien Es beſtehe der Ein
druck da ie Börſen und die Banken mit20 bis 30 Millionen belaſtet werden ſollen
Die Form in der die Belaſtung erfolgen wird ſei noch nicht
endgültig feſtgeſtellt Nach demſelben Blatte ſollen Cou
pon und Dividendenſteuer für ausgeſchaltet gelten
Es beſtehe die Abſicht einen großen Teil der neuen Abgaben
durch eine Bankumſatzſteuer aufzubringen

Gleichzeitig mit dieſer ganz unkontrollierbaren Nachricht
bringt ein halboffiziöſes Blatt die Kölniſche Zei
tung unter der Ueberſchrift Ein Kompromiß folgende
Berliner Mitteilung

Aus allgemeinen Stimmungsberichten über die oben
erwähnten Beratungen kann man entnehmen daß bei der
geplanten ſteuerlichen Heranziehung der Börſe ſolche
Belaſtungen vermieden werden ſollen die
die Lebensintereſſen der Börſe gefährden oder eine ununter
brochene Beunruhigung in den Handel mit Wertpapieren
bringen würden Tatſächlich dürfte es wohl auch dem Jnter
eſſe der Börſe mehr entſprechen wenn beſtimmte Geſchäfte
einmal verhältnismäßig ſcharf getroffen werden als wenn
eine fortwährende ſteuerliche Beläſtigung eintritt Wenn
dieſe Grundgedanken zur Geltung kommen ſollten ſo würde
man es als ſelbſtverſtändlich betrachten können daß der
die ganze Beſteuerung des durchſchnitt
lichen Kurswertes behandelnde Teil derlex Richthofen in der Verſenkung verſchwin
det und daß auch von regelmäßig wiederkehrenden Steuern
wie z B der Dividendenſteuer keine Rede ſein
kann Unabhängig von den Beratungen im Reichsſchatzamt
haben auch in letzter Zeit wiederum mehrfach Beſprechungen
zwiſchen Vertretern der Regierung und den Parteien
ſtattgefunden die auf die Anbahnung eines Kompro
miſſes abzielten ein greifbares Ergebnis aber nicht ge
habt haben Auch die Meinung einflußreicher parlamen
tariſcher Führer geht dahin daß wenn überhaupt Verhand
lungen zur Herſtellung eines Ausgleichs möglich ſind ſie mit
Ausſicht auf Erfolg nicht eher werden einſetzen können als
bis als Seiten und Gegenſtück zur lex Richthofen die neuen
regelrecht formulierten Entwürfe der Regierung vorliegen
Erſt aus dieſen wird ſich mit Klarheit ergeben welche
Teile der konſervativ klerikalen Geſetz
macherei für die Regierung unannehmbarſind und erſt danach wird man ermeſſen können in welcher
Höhe und auf welchen Gebieten Erſatzſteuern geſucht werden
können Kompromißvorſchläge der verſchiedenſten Art
ſchweben in der Luft und ſo iſt beiſpielsweiſe davon die
Rede daß man die Erbanfallſteuer auf das
mobile Kapital beſchränken dagegen abereine beſondere Steuer als Ausgleich ein
führen ſolle die nur den Grundbeſitz treffen würde
Dieſe Steuern die ungefähr 50 bezw 40 Millionen ergeben
ſollen würden dann durch eine Steuer auf die Börſe die
auf 20 bis 30 Millionen berechnet wird ergänzt werden
und man würde dadurch einen Geſamtbetrag von rund 100
Millionen erhalten

tretern der et und denen der Banken und Börſen

Wie uns aus Dresden berichtet wird hält ein
Teil der ſächſiſchen Konſervativen auch heute noch
an der Erbanfallſteuer mit einer Ausdehnung auf
Ehegatten und Kinder feſt ſteht der Reichswertzuwachsſteuer
ſehr kritiſch gegenüber und hält ihre etwaige Ausdehnung
auf Mobilien für völlig verfehlt

Die Bankenquete Kommiſſton
Aus Berlin wird uns geſchrieben

Gelegentlich der Beſchlußfaſſung über das Bankgeſetz hatder Reichstag eine Reſolution angenommen geſet 5

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen einen Geſetz
entwurf vorzulegen zur Bekämpfung der Gefahren
die dem Publikum durch Banken und Bankiers er
wachſen die zur Anlage von Depoſiten und
Spargeldern durch öffentliche oder ſchriftliche
Aufforderungen oder durch Agenten anreizen

Die Reſolution wird wie wir hören Gegenſtand der
im Herbſt wieder beginnenden Beratungen der Bank
enquete Kommiſſion ſein Dabei werden auch die
von anderer Seite gegebenen Anregungen für eine Regelung
des Depoſitenweſens insbeſondere natürlich die Vor
ſchläge der bereits gehörten Sachverſtändigen einer Vegut
achtung unterzogen werden

Ein Fall von Waffenmißbrauch
z Ueber einen Zuſammenſtoß der in Karlsruhe

zwiſchen einem Fuhrmann und einem Jnfanterie
leutnant als Befehlshaber einer Abteilung des Karls
ruher Telegraphenbataillons ſtattfand macht der ſozial

demokratiſche Volksfreund Mitteilungen die wenn ſie auch
nur zum großen Teil den Tatſachen entſprechen nach bürger
lichen Rechtsbegriffen einen durchaus zu verurteilenden
Waffenmißbrauch des Offiziers darſtellen Nach der
Schilderung des genannten Blattes fand der Fuhrmann
eines Abfuhrwagens auf dem Privatwege des Abfuhrgrund
ſtückes der Firma Lipp Morlock im Walde in der Nähe
des Schützenhauſes die Paſſage durch einen Wagen einer
übenden Telegraphenbataillonsabteilung verſperrt und ſagte
deshalb zu dem befehlenden Offizier in höflichem Tone
Bitte Herr Leutnant laſſen Sie einen

Schritt links fahren dann langt mir Alsder Kutſcher des Militärwagens darauf Miene machte links
zu fahren erklärte der Leutnant Sie bleiben ſtehen es
wird nicht weggefahren Der Mann ſoll oben an einer
anderen Stelle des Grundſtücks hereinfahren Das ging
aber aus techniſchen Gründen nicht und als der Fuhrmann
nun ſo vorbeizukommen verſuchte ſtreifte er den Militär
wagen unbedeutend Darauf verlangte der Leutnant den
Namen des Fuhrmanns Als dieſer die Nennung ver
weigerte da der Offizier keine Polizei ſei befahl der Offizier
den Soldaten die Pferde anzuhalten und donnerte zum
Fuhrmann gewendet Reißt ihn runter ſtecht ihn
nieder den Hund Jn der Szene die nun folgt
hieb der Fuhrmann auf ſeine Pferde ein der Leutnant zog
den Säbel und durch einen Schlag auf die rechte Hand des
Fuhrmanns wurde der Mittelfinger bis auf den
Knochen durch geſchlagen ſowie ein anderer Finger
leicht verletzt Der Fuhrmann ſei natürlich mit ſeiner
Peitſche zur Abwehr geſchritten und habe dabei vielleicht
den Leutnant ffen der darauf kommandierte Säbel
raus Einige Soldaten hätten die Säbel gezogen ſie
aber ſogleich wieder eingeſteckt Die Angelegenheit hätte
ein ſchlimmes Ende nehmen können und man werde er
Son der Villa a We et keine Auckenft kbe

die Angelegenheit insbeſondere nicht über den Namen des
Aſien n erhalten Der Fuhrmann wird als ein älterer
ruhiger Mann geſchildert der nicht den Eindruck machte als
neige er zu Gewalttätigkeiten

Parteinachrichten
Eine vornehme Definition des Liberalismus die von

einem Gymnaſialdirektor herrühren ſoll reproduziert die
agrariſche Dtſch Tagesztg Sie lautet wie folgt

Liberal oder freiſinnig ſein heißt im Grunde nichts anderes
als der menſchlichen Beſtie jede Freiheit geſtatten die große Schar
der Richtbeſtien aber unfrei zu machen

Die Konſervativen dürfen auf ſolchen Mitkämpfer ſtolz
ſein Sie können von ihm den Sauherdenton
lernen den ſie bei der Sozialdemokratie verurteilen

x Die Germania kneift Gegenüber der Berichtigung
die Herr Reichstagsabg Lic Everling Halle der ultramon
tanen Germania wegen der unrichtigen Wiedergabe der
Eislebener Rede Everlings zugeſandt hatte ſucht ſich das Zen
trumsorgan damit herauszureden daß es heute leider nicht mehr
feſtſtellen könne welchem Blatt die berichtigte Mitteilung ent
nommen ſei Merkwürdig welch ſchwaches Gedächtnis dies
mal die ertappte Germania hat

Als Kandidat der konſervativen Partei für
die bevorſtehenden Landtagserſatz wahlen im 12 Berliner
Wahlkreis iſt an Stelle des für ungültig erklärten Mandats des
Abgeordneten Hoffmann Soz der königliche Eiſenbahnſekretär
Liebig aufgeſtellt worden Liebig war wiederholt Kandidat für
ein Berliner Stadtverordnetenmandat Jntereſſant iſt daß für
dieſen Wahlkreis die Ausſichten der Konſervativen günſtig ſind
da bei der letzten Wahl die Konſervativen mit einer Stimme in
der Stichwahl unterlagen Der freiſinnige Kandidat hatte 165
der konſervative 164 Stimmen erhalten

Allgemeine Mitteilungen
Die Kölner Stadtverordneten der Zentrumspartei haben

in der Stadtverordnetenſitzung den Antrag geſtellt angeſichts der
Möglichkeit daß die Reichs umſatz und Wertzuwachs
ſteuer im Reiche eingeführt werden könnte Schritte zu tun um
die Jntereſſen der ſtädtiſchen Finanzen und des ſtädtiſchen
Grundbeſitzes zu wahren

Jn einer Zuſchrift an die Nordd A Ztg erklärt Pro
feſſor Zorn die Mitteilung daß er demnächſt in den Räumen
des franzöſiſchen Senats in Paris einen Vortrag über die
Friedensbewegung zu halten beabſichtige für erfunden

Auf dem Kaſernenhof des 39 Füſilierregiments in
Düſſeldorf fand geſtern die Enthüllung des Denkmals für die
in Südweſtafrika gefallenen Kameraden ſtatt

n

Ausland
Die Taufe der holländiſchen Thronerbin

Zu der auf den 5 Juni anberaumten Taufe der Prin
zeſſin Juliane werden im Haag zahlreiche Angehörige deut
ſcher Fürſtenhäuſer erwartet u a die GroßherzoginWitwe
Marie von Mecklenburg Schwerin die Fürſtin Witwe von
Wied Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg Herzog
Adolf Friedrich von Mecklenburg und als Vertreter der
GroßherzoginWitwe von Baden der Prinz Max von Baden

Alle werden gegen 3 Juni in der Reſidenz eintreffen
teils im königlichen Schloß teils im Palaſt der Königin
Mutter Wohnung nehmen und am 7 Juni wieder abreiſen

Wie gemeldet hat die Königin am vorigen Sonntag
den erſten Kirchgang nach ihrer Niederkunft gemacht am
Schluſſe des Gottesdienſtes ſang ihr die Gemeinde den
Choral Daß Gottes Segen auf dich niederkomme zu Am
Dienstag hat ſie eine Spazierfahrt nach Scheveningen ge
macht wo die dort liegenden Schiffe in aller Eile Flaggen
ſchmuck anlegten Als die Prinzeſſin Juliane von ihrer
Wärterin am vorigen Samstag zum erſten Male in den
hinter dem Palaſt liegenden Garten getragen wurde erwies
der dort auf Wache ſtehende Soldat die einem Mitglied des
königlichen Hauſes gebührenden militäriſchen Ehrenbezeu
gungen Prinz Hendrik beſchenkte den Soldaten dafür mit
einer goldenen Uhr

Das französische Flottenprogramm
Mehr Linienſchiffe

Nach dem Vorgange faſt aller Großſtaaten richtet man
nun auch in Frankreich den Augenmerk auf den Ausbau der
Schlachtflotte und ſcheint ſich endlich dazu entſchließen

zu wollen das franzöſiſche Steckenpferd die Unterſeeboot
Flottille für eine Weile in die Ecke zu ſtellen Ueber einen
wichtigen Beſchluß der oberſten Marinebehörde meldet uns
ein Telegramm folgendes

Paris 28 Mai Der oberſte Marinerat nahm
folgende Beſchlüſſe an die dem Parlament unterbreitet wer
den ſollen Alle Bemühungen des Landes müſſen auf die
Bildung einer Linienflotte gerichtet ſein Torpedo
boot und Unterſeebootflottillen ſind erſt in
zweiter Reihe zu berückſichtigen da das Ende jeder
Aktion auf See im Kampfe zwiſchen den feindlichen Ge
ſchwadern liege Frankreich müſſe im Jahre 1920
45 Panzerſchiffe beſitzen mit einem Durchſchnitts
tonnengehalt von 22500 To Dieſe Panzerſchiffe ſind mit
12 30 Zentimeter Geſchützen und 18 14 Zentimeter Geſchützen
zu armieren Panzerkreuzer werden nicht mehr gebaut

werden v
Meuterei im franzöſiſchen Heere

Jn ein trauriges Licht werden die Zuſtände bei der
franzöſiſchen Armee und Marine durch die fortlaufenden
Meldungen über Meutereien gerückt Die Manneszucht
ſcheint vollſtändig aus der Reihe der Truppen geſchwunden
und die nachgiebige Haltung der Regierung iſt wahrlich nicht
geeignet die verrotteten Zuſtände zu beſſern Ueber den
neueſten Uebergriff franzöſiſcher Soldaten meldet ein Tele
r in ſeiner lakoniſchen Kürze doppelt eindring

r

Paris 28 Mai Jm Militärlager von Arvord meuterten
geſtern die Mannſchaften des 29 und 95 Jnfanterieregi

l ments wobei eine Regimentsfahne zerriſſen wurde

m

NAblehnung ſei tief beſchämend da erfahrung emäß ürſtenburg ſich ſel ß mee

Die Berliner Stadtvertreter in Engla
Wenn nicht alles täuſcht ſo hat die Engl und

Berliner Stadtvertreter bereits jetzt das Gute fahrt t
weite Kreiſe des engliſchen Volkes ihre Änſichte tigt de
Beziehungen zwiſchen England und eutſchland über d
Von dem erſten Tage des Aufenthalts der dent didiere
an ſtanden die Begegnungen mit den engiif ſchen C
unter dem deutlichen Zeichen aufrichtiger Herzlt en Wirt
Telegramm berichtet über den Verlauf der F tet c

London 28 Mai Bei dem Frühſtück das eiten
Lordmayor den Berliner Stadtvertretern gab i Aer der
bürgermeiſter Kirſchner an den Faſt getete Ober
empfundene Worte des Dankes der von vor
ſich ſteigere jemehr das Bemühen der Gaftgeber et zu Tag
ihren Gäſten nicht nur den Aufenthalt angeneh Aortrete
ſtalten ſondern bleibende Eindrücke der zu e
ſch a mit heim zu geben Die Worte riefen ein d eund
Beifallsſturm hervor Der Lordmayor br
Hochs auf den Kaiſer aus und rühmte ihn als
lands und ſein Friedenswerk

London 28 Mai Jm Manſio Houſe fand geffür die deutſchen Gäſte eine Abendunterhetengen

Abfahrt erfolgt heute Oberbürgermeiſter Kirſchn
gab 4000 Mark zur Verteilung an die
Londons

Zweikampf zwiſchen öſterreichiſchen Abgeordneten
Der ſtändige Nationalitätenhader im öſterreig

t roßebrachte di
7 o

GCkeund Eng

abend

tt Die
ar über

reichiſck o
Reichsrat hat wieder einmal zu einem ſcharfen g nzwiſchen zwei Mitgliedern des Hauſes geführl Iraſtie
nachſtehende Drahtmeldung berichtet wird ein Duet d
Folge des Zwiſtes ſein

Wien 28 Mai Zwiſchen dem Alldeutſchen Ahgeg
neten Malik und dem der Slowenenpartei angehörenden

eordneten Baron Rolsberg wird es zu einem Duell komm t
ie Veranlaſſung hierzu gab ein Zwiſchenruf Maliks ſt

den Baron Rolsberg geſtern vormittag im Parlament Wi
deutſchen Renegaten nannte Das Duell ſoll mit Piſtole
zum Austrag kommen

Die marokkaniſche Sondergeſandtſchaft in Paris
Die Geſandtſchaft die zwiſchen den Regierungen von

Marokko und Frankreich vermitteln ſoll iſt von
Präſidenten der Republik in einer Audienz empfangen wor
den über die wie folgt berichtet wird

Paris 27 Mai Jn der feierlichen Audienz der
marokkaniſchen Geſandtſchaft beim Präſidenten Fallidres
hielt der marokkaniſche Geſandte eine Anſprache in der er
ausführte er ſei von Sultan Mulay Hafid beauftragt
worden die freundſchaftlichen Geſinnungen zu be
tätigen die der Sultan bereits dem franzöſiſchen Geſandten
in Tanger zum Ausdruck gebracht habe Der Sultan ſei
entſchloſſen alle Beſtimmungen der Akte von Algeciras
zur Ausführung zu bringen Präſident Fallières gab in
ſeiner Erwiderung ſeiner Befriedigung darüber Ausdrut
daß beide Regierungen von demſelben Wunſche beſeelt ſeien
gute Beziehungen aufrechtzuerhalten Die aus der von den
Mächten anerkannten beſonderen Lage Frankreichs in
Marokko entſpringenden Jntereſſen befänden ſich glücklicher
weiſe in Uebereinſtimmung mit denen der anderen Staaten
Präſident Fallières verſicherte keiner Macht ſei mehr
an der Aufrechterhaltung der Unabhängigkeit des
ſcherifiſchen Kaiſerreiches gelegen als Frankreich Er be
glückwünſchte ſich dazu daß der Geſandte die Mitteilung ge
macht habe der Sultan wolle jene Reformen vollkommen
durchführen die ſein Anſehen erhöhen und die Wohlfahrt
ſeiner Untertanen vermehren müßten

Das amerikaniſche Marinebudget
Der Marineſekretär der Verein Staaten untebreitete

den Präſidenten das Marinebudget für das nächſte Jahr
Dieſes beträgt 125 Millionen Dollars und ſieht den Bau
von 2 neuen Dreadnoughts vor Trotzdem bedeutet dieſes
Budget eine Erſparnis von 10 Millionen Dollars

e

Provinzial Nachrichten

Raubmord auf dem Brochken
Braunſchweig 28 Mai Privattlegramm der Saale

Zeitung Zu dem Ueberfall auf dem Brocken berichten die

Bſchg N folgende Einzelheiten
Unter den Reiſenden die ſich am Mittwoch auf m

Brocken einfanden befand ſich auch als Gaſt im Brockenhote

der Direktor Karl Friedrich aus Steglitz in r
ſeiner Gattin Geſtern gegen 1 Uhr ſchickte ſich das r
zum Abſtieg nach Jlſenburg an Vor ihnen ſchritt ſich
junger Mann anſcheinend ein Touriſt der aber als n
Friedrichs näherten plötzlich verſchwand Die nichts
den Steglitzer gingen weiter Plötzlich ſie haiter an
das Schneeloch betreten ertönten aus dem Hinter
mehrere Schüſſe Schwer verletzt ſank Direktor d u
Voden während ſeine Gattin hilferufend nach dem Bee
hotel zurückeilte Als Hilfe herbeikam war Direktor v
rich bereits tot Aus ſeiner Barſchaft waren Mk 150
geraubt

Von dem Täter fehlt bisher jede Spur

Proteſt gegen die ſparſamen Stadtväter uß trat
Naumburg 27 Mai Der Denkmalsausſch ober

zyſtern zu einer Sitzung unter dem Vorſis des Se Alſgem
ürgermeiſters Kragtz zuſammen Die Naum gab be

Ztg berichtet darüber Der Oberbürgermeiſter Aegelegt
kannt daß der engere Feſtausſchuß ſein Amt lung be
habe weil die von der Stadtverordnetenverſamm a dem
willigte Summe von 600 Mark zur Durchführung egte er
Ausſchuß obliegenden Aufgabe nicht genüge Dann ſt aße
einen Koſtenanſchlag über die Ausſchmückung der
und des Feſtplatzes vor der mit 1500 Mk abſ über aus

Lehrer Friedel ſprach ſein Bedauern da Denkmals
daß die Stadtverordnetenverſammlung die vom e Hiefe
komitee erbetene Summe nicht bewilligt habe aum

s der Gunſt und Bevorzugung u t den
auſes zu erfreuen gehabt habe Redner erinnerertäſlerie
au der Kadettenanſtalt die Serrerleguna gen cCverlegun

Regiments und die zum Herbſt erfol

S

ſp
ke

ſe

kö

da

hä

ſel

He
eig
er

Fr

an

folg

nun
fäll

So
Güt

Ver

geäſ

beſch

lehn

zu

bred

der

er i

lokal

Revo

traf

brech

dann
dem

war

lin
7jäh
der

gera

nah
lieſe
3bjä

u
Arbe
war

gant
eine
iſt

Gas

lern
nich
ſie t

ſie i
des

frül
erre
hei
gan

Lud
nack

hört

trof



von

vom
wor

der

lières

er er
tragt

be

ſdten

n ſei

ras
b in
druck

ſeien

t den
5 in
icher

aten
mehr

des

r be
g ge
nmen
fahrt

itete
Fahr

Bau
ieſes

ale
die

dem

otel

ung

gar

ein

ſich

en
ben

alt

Ten
Vereinen hätten ſich bereit erklärt mitP an Kraften i daß die Feier

allen vige werde Die bewilligte Summe ſei wohl eines
eine wür paten wert unſer größter Held aber müſſe anders
alten S werden Er ſtelle deshalb den Antrag die in
bewert ewährte Beihilfe dankend abzulehnen man ver
Gna n g 1 n erwilligkeit der Bürgerſchaft mehr als ihrende Herr Seneralkeutnant z D Heſſe
Vertreter Anſicht aus es liege hier jedenfalls die Möglich
ſprach a die Stadtverordnetenverſammlung über den

der Feſtlichkeit nicht genügend orientiert geweſen
Umſang ätte dieſe wohl nicht einen ſolchen Beſchluß faſſen
e o Lierauf wurde von verſchiedenen Seiten erwidert

tönnew ganze Anzahl Stadtverordnete als Mitglieder des
daß al gausſchuſſes genügend Zeit und Gelegenheit gehabt
Den uftlärend zu wirken Herr Stadtverordneterhätte bat die bewilligten 600 Mark nicht abzulehnen Er

t habe für die Bewilligung von 1000 Mark geſtimmt
ſelbf Sörgel kritiſierte ebenfalls das nach ſeiner Anſicht

e Verhalten der Stadtverordnetenverſammlung und
dis te den Beſchluß für beſchämend Er bitte den Antrag

er el anzunehmen Bei der darauf folgenden Abſtimmung
Fried der Antrag Friedel die bewilligten 600 Mk nicht

anehmen mit 27 gegen 13 Stimmen angenommen
anz Es wurde ein Sammelausſchuß gewählt der ſich die
Aufgabe ſtellt die erforderlichen Mittel zur Denkmalsfeier
aufzubringen

Neue Typhusfälle

Magdeburg 28 Mai Geſtern ſind der Magdeb Ztg zu
wiederum drei neue Typhusfälle feſtgeſtellt worden Es ſind

nun im ganzen 19 Erkrankungen an Typhus vorhanden Todes
fälle ſind bis jetzt nicht zu verzeichnen

Eine Schenkung der Fürſtin
z Gehren Thür Wald 27 Mai Jhre Hoheit die

Fürſtin Witwe Marie traf geſtern abend 5 Uhr hier ein
Le ſchenkte der Stadt ca 2800 Einwohner ſie wird von
Sommerfriſchlern und Touriſten gern beſucht und war die
Sommerreſidenz des am 28 März verſtorbenen Fürſten Karl
Günther von SchwarzburgSondershauſen 40 000 Mk zur
Verſchönerung

Großfeuer

Altenburg 26 Mai Auf dem Roßplatze iſt heute ein
großes Schadenfeuer ausgebrochen Es wurden fünf Häuſer ein
geäſchert

Eine neue Stimme gegen die Schiffahrtsabgaben
Dresden 28 Mai Die hieſige Handelskammer

beſchloß geſtern die Regierung zu erſuchen auf ihrem ab
lehnenden Standpunkte gegenüber den Schiffahrtsabgaben
zu beharren

Mordanfall
Hannover 27 Mai Durch einen Revolverſchuß den ein Ein

brecher auf ihn abfeuerte wurde heute früh der Kaufmann Schnei
der im Geſicht verletzt

Der Einbrecher ſtand gerade im Begriff mit ſeiner Beute die
er in drei Pakete verſchnürt hatte den Laden des Herrn S zu
verlaſſen als dieſer aus ſeiner Wohnung kam und in das Geſchäfts
lokal trat Als der Dieb ſah daß er überraſcht war griff er zum
Revolver und feuerte eine Kugel auf S ab die ihn am Kinnbacken
traf Trotz ſeiner Verwundung hielt der Kaufmann den Ver
brecher feſt und veranlaßte ſeine Verhaftung Er ſelbſt wurde
dann nach Anlegung eines Notverbandes mit dem Unfallwagen
dem Krankenhauſe zugeführt

Die Aufregung über dieſen frechen Mordanfall am hellen Tage
war in der ganzen Gegend groß

2 Unterclobicau 27 Mai Verhafteter Wäüſt
lin Geſtern ſchleppte ein gefährliches Jndividuum ein
rjähriges Mädchen in ein Getreidefeld hieſiger Flur um an
der Kleinen ein Sittlichkeitsverbrechen zu verüben Ein
gerade des Wegs kommender Herr namens Ströfer aus Halle
nahm den Wüſtling nach langer heftiger Gegenwehr feſt und
lieſerte ihn dem Amtsvorſteher ab Er wurde als der
3bjährige Arbeiter Geyer aus Crumpa feſtgeſtellt

f Gerſtungen 27 Mai Ertrunken Beim Futter
abhauen am Ufer der Werra ſtürzte die Frau des Bahn
arbeiters Heydrich kopfüber in das Waſſer Ehe Hilfe kam
war die Frau ertrunken

W Penzig 27 Mai Pergiftet hat ſich in ver
Lnagengr Nacht der Klempnermeiſter Wilhelm Krage in
ren Anfall von Geiſtesgeſtörtheit der 38 Jahre alt

Sag einen Gasſchlauch in den Mund und atmete das

Als Je Frankenhauſen 27 Mai Plötzlicher Tod
a das ſeit 1 Mai in einem hieſigen Hotel als Koch
n t Fräulein Elſe Stange aus Kleinberndten gebürtig

ſie rhien wurde nach ihrem Ausbleiben geforſcht und da
ſie r Lebenszeichen von ſich gab ihr Zimmer geöffnet wo
des I grem Bette als Leiche gefunden wurde Dem Leben
frühe C igen Mädchens hatte ein Herzſchlag ein ſo
erregun nde gemacht Der Tod ſoll auf heftige Gemüts
eimarge n hervorgerufen durch die ſich kürzlich in ihrem

gänge c und in Bekanntenkreiſen ſich abſpielenden Vor
o ord und Feuersbrunſt zurückzuführen ſein

Ludwi Taleben 27 Mai Vermißt Der Jnvalide
nach Sind othe von hier der am 22 d Mts beſuchsweiſe
hörigen h leben ging hat ſich von ſeinen dortigen Ange
troffen eimlich entfernt und iſt hier nicht wieder einge

die Mühlhauſen 27 Maihi 27 Mai Diebſtahl Einemgen Chemiker wurde aus ſeinem Laboratorium am

banee

ons Mehrere Vorſtände von Krieger

Zur Zeit ist ein Musiksalon

Wendewehr eine goldene Uhr mit Kette im Werte
von 200 250 Mark entwendet Die Uhr trägt die Nummern
53 220 und 19 912 Als Täter kommt ein Fremder in Be
tracht der in der fraglichen Zeit auf dem Grundſtück von
einem 10jährigen Mädchen geſehen wurde

Magdeburg 28 Mai Jn der Stadtverord
netenſitzung wurde mitgeteilt daß über die Gehalts
erhöhungen für die ſtädtiſchen Beamten und Lehrer noch
vor den großen Ferien Beſchluß gefaßt werden ſoll Zur
Vorberatung wurde auf Vorſchlag des Magiſtrats ein ge
miſchter Ausſchuß aus Mitgliedern beider ſtädtiſchen Körper
ſchaften eingeene Bewilligt wurden u a 450 000 Mk für
das neue Hauptwaſſerrohr durch die Wilhelmſtadt 90 000
Mark für die Erweiterung des Buckauer Volksbades in Ver
bindung mit einer Volksbücherei und 13 900 Mk für eine
Gasbeleuchtung im Fermersleberweg

Bitterfeld 27 Mai Paſtor Haupt in Mühl
beck, der auch hier genügend bekannt iſt wird demnächſt ſeinen
bisherigen Wirkungskreis verlaſſen um einer Wahl nach Witten
berg zu folgen Mit dieſer Veränderung dürften wahrſcheinlich
auch die in hieſiger Stadt eingerichteten Taubſtummengottesdienſte
wieder in Wegfall kommen

er Eilenburg 26 Mai Die Milch wird teurerl
Die Hausfrauen ſind in Aufregung man will ihnen die Milch
verteuern Von Montag an ſoll ſie 20 Pfg das Liter koſten das
ſind 2 Pfg mehr als bisher Als Grund wird von den Lieferanten
der infolge der Trockenheit eingetretene Futtermangel angegeben
Auch die Butter iſt erheblich im Preiſe geſtiegen Sie koſtete auf
dem heutigen Markt 75 Pfg das Stück 250 Gramm

FJena 27 Mai Zu einem förmlichenSt raßenkampfe kam es in der Mittagsſtunde in
Wenigenjena zwiſchen fremden Maurern und Zimmerleuten
Es wurde mit abgebrochenen Zaunlatten geſchlagen und mitMeſſern geſtochen Einer erhielt einen geſähelichen Stich in

die Bruſt Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen
Die Urheber dieſer Schlägerei waren die fremden Maurer
die die Zimmerleute bedrohten weil dieſe einem anderen
Verbande angehörten

Grimma bei Leipzig 26 Mai Zum Gedächt
nis der in Südweſtafrika Gefallenen des hier
garniſonierenden Huſaren Regimentes iſt geſtern hier ein
Denkmal in feierlicher Weiſe eingeweiht worden Es trägt
die Jnſchrift Den auf dem Ehrenfelde gebliebenen tapferen
Streitern um deutſchen Kolonialbeſitz Deutſch Südweſtafrika
1904 bis 1907 Die Namen der Gefallenen ſind Leutnant
Wimmer Sergeant Schmeißer und die Huſaren Wunder
lich Gropp und Lange

Aue Sachſen 27 Mai Ein gefährlicher Hotel
g aſt wurde hier feſtgenommen Er hatte nachmittags in einem
hieſigen Hotel ein Zimmer gemietet und ſich abends unter Mit
nahme von Hotelbetten entfernt Der Polizei gelang es jedoch
den Dieb noch vor Abfahrt des Zuges zu verhaften Unterwegs
zog der Gauner einen Revolver hervor und ſchoß auf einen
Schutz mann an deſſen Kopf die Kugel dicht vorbeiſauſte

z Jlmenau 28 Mai Bahnprojekt Da bei der
Erbauung der Eiſenbahn Jlmenau Schleuſingen der auf
dem Rennſteig gelegene induſtrie und verkehrsreiche Ort
Frauenwald nicht an dieſe Linie angeſchloſſen werden konnte
ſo ſoll in Kürze von einer Aktiengeſellſchaft eine Privatbahn
vom Bahnhof Rennſteig nach Frauenwald erbaut werden
und zwar auf dem Rennſteige hin Die Baukoſten belaufen
ſich nur auf ca 250 000 Mk da keine Terrainſchwierigkeiten
zu überwinden ſind Durch die Erbauung dieſer Bahn für
die die Vorarbeiten in Kürze in Angriff genommen werden
ſollen wird eine direkte Linie Jlmenau Frauenwald her
geſtellt

her
Theater und Musik

Haydn Zentenarfeier und 3 internationaler
musikwissenschaftlicher Kongreß in Clien

Jm Feſtſaale der Wiener Univerſität trat der inter
nationale muſikwiſſenſchaftliche Kongreß unter dem Vorſitz
des Vizepräſidenten Charles Malherbe Paris zu ſeiner
erſten allgemeinen Sitzung zuſammen Namens der Wiener
Univerſität begrüßte in Vertretung des Rektors Prof Dr
Exner Prof Dr Jodl die zahlreich beſuchte Verſammlung

Der Delegierte der franzöſiſchen Regierung Malherbe
hielt einen Vortrag über den Jnternationalismus
der Muſik Frankreich ſagte der Redner konnte nicht
bei der Erinnerung an einen Muſiker wie Haydn es war
indifferent bleiben Es hat ihn ſchon lange Zeit verſtehen
und lieben gelernt es zollte den lebhafteſten Beifall jenen
Symphonien welche er für eine franzöſiſche Konzertgeſell
ſchaft die Loge olympique geſchrieben Dieſelbe bildete
ein Ereignis welches eine Rolle ſpielte in der Geſchichte
unſeres Landes Es iſt bemerkenswert daß ſein Oratorium
Die Schöpfung in der franzöſiſchen Oper gerade an jenem

Abende zur Aufführung gelangte als der damalige erſte
Konſul Napoleon I faſt ein Opfer eines politiſchen Attentats
geworden wäre Die Muſik wird das Wort des unſterblichen
deutſchen Dichters Schiller wahr machen Alle Menſchen
werden Brüder wenn dein ſanfter Flügel weht

Den Teilnehmern des Kongreſſes zu Ehren wurde ein
Empfang im Rathauſe veranſtaltet an dem ſich die Kon
reßteilnehmer überaus zahlreich beteiligten Zuerſt beſichtigten die Gäſte die ſtädtiſchen Sammlungen worauf ſie

ſich im Stadtratsſitzungsſaale verſammelten
Sektionschef Graf Wicken burg hielt eine Anſprache

an den Bürgermeiſter in der er die Bitte ſtellte Doktor
Lueger möge der Muſik dieſer erhabenſten Freuden
bringerin der rreigeeit die ja zu allen Zeiten in Wienihre ganz beſondere eimſtätte hatte auch fernerhin warmes
Empfinden und tatkräftige Förderung zuteil werden laſſen

n Dr Lueger ſagte in ſeiner Antwort
mancher der Kongreßteilnehmer werde darüber erſtaunt ſein

Möbel Fabrik und Magazin

Halle a S

um deren Besichtigung wir bitten

Vereinigter Tischler
nur I Steinstr 6

daß er nach Eiſenſtadt wandern müſſe um das Grab
H aydns zu ſehen und es könnte den Anſchein gewinnen
als ob die Stadt Wien gegenüber dem großen Tonheros un
dankbar geweſen ſei Es iſt begreiflich daß Fürſt Eſterhazy
Wert darauf gelegt hat die ſterblichen Ueberreſte des großen
Komponiſten in Eiſenſtadt zu beſitzen Der Leichnam wurde
ihm überlaſſen aber nicht die Stadt Wien tat dies ſondern
jemand anderer deſſen Namen ich nicht nennen will Dieſe
polemiſchen Wendungen befremdeten einige der Kongreß
teilnehmer nicht wenig Wenn aber Haydn auch in
Erde ruhe ſagte der Bürgermeiſter weiter ſo ſei bei uns
ſein Geiſt geblieben ſeine Melodien rauſchen über unſere

Stadt und die Volkshymne werde nie ehe ſolange
Oeſterreich beſtehe Oeſterreich aber beſtehe ſolange die
Volkshymne lebe

Der Präſident des Kongreſſes Sir Alexander Mackenzie
ſagte in ſeiner Tiſchrede er wollte Dr Lueger wäre nicht
Dr juris ſondern Doktor der Muſik er gedenkt der großen
Muſiker die in Wien gelebt haben und welche die Mitglieder
des Kongreſſes förmlich noch auf der Straße zu ſehen glau
ben Mozart Beethoven Schubert Er habenoch einen Namen auf der Zunge Johann Strauß
Wenn das Wort klaſſiſch die Bedeutung hat das was als

Muſter gilt dann gehört jedenfalls der Walzer An der
ſchönen blauen Donau zur klaſſiſchen Muſik Der nächſte
Muſikkongreß bemerkte der Redner ſei in London ge
plant Es werde aller Anſtrengungen bedürfen um in Lon
don mit der Wiener Gaſtfreundſchaft zu wetteifern

Unter der bewährten Leitung Direktors Felix Wein
gartner fand ausgeführt von den Philharmonikern die
erſte Muſikaufführung ſtatt Nach einer Anſprache
des Profeſſors Guido Adler ließ man eine Ouverture in

dur den Beginn machen welche die Form Leichtfüßigkeit
vergnügte Laune eines Haydnſchen Zweivierteltakt Finales
hat So ſchien der Meiſter gleich zu Anfang ſelbſt alle feſt
liche Geſpreiztheit verſcheuchen die Feier auf den liebens
würdigſten Ton ſeiner Muſik ſtimmen zu wollen Dann
ſtellte man ein hübſcher Einfall Haydns erſte und
letzte Symphonie nebeneinander neben das unentwickelte
Gebilde eines das wirklich als Schlußſtein gelten kann
Haydns letzte dur Symphonie weiſt in der düſteren Moll
einleitung mit aufgehobenem Finger in Zukunftstage in
die Zeit der Romantik Tatſächlich hat Wagner mit dieſem
Quintenſchritt ſeinen Holländer ausgeſtattet Gedämpfte
Heiterkeit im erſten und letzten Satze der Ernſt des Lebens
lauert hinter dem Spiele Und auch das Menuett ſtelzt in
gemeſſener Schalkhaftigkeit einher Allerlei poetiſche Züge
tauchen in den Variationen des Andante auf

Ein Tedeum für Chor Orcheſter und Orgel beſchloß die
erhebende Feier

Wien 28 Mai Bürgermeiſter Dr Lueger legte am
Grabmal Haydns in Eiſenſtadt namens der Stadt
Wien einen Kranz nieder und ſagte Jch begrüße das Grab
Haydns des guten Deutſchen des guten Oeſterreichers und
begrüße auf ungariſchem Boden das Grab des Komponiſten
der uns unſere heilige Volkshymne ge
ſchenkt hat die auf dieſem Boden verachtet
wird Lueger ließ durch eine Abordnung dem Fürſten
Eſterhazy erklären daß er die vor zwei Tagen erfolgte Ein
ladung für ſich und die Gemeindevertretung ablehnen müſſe
da er nicht Gaſt eines Hauſes ſein könne in dem Haydns
Volkshymne nicht geſpielt werden dürfe

Rudolf Herzog hat ein neues modernes Schauſpiel Der
letzte Kaiſer vollendet Die erſten Aufführungen des Werkes
werden im Herbſt d J an den Vereinigten Stadttheatern in
Köln und am Reſidenztheater in Wiesbaden vor ſich gehen

Wer iſt zuſtändig Geſtern wurde in Wiesbaden die
Klage des Heldentenors Henſel gegen den Jn
tendanten Mutzenbacher verhandelt Der Kläger ſollte
gelegentlich der diesjährigen Mai Feſtſpiele bei der Aufführung
des Wildſchütz die Rolle des Barons als lyriſcher Tenor ſingen
Er weigerte ſich jedoch mit der Begründung daß er als Helden
tenor eine ſolche Rolle nicht zu übernehmen brauche Er wurde
daraufhin von der Jntendantur mit 1000 Mark beſtraft
welcher Betrag auch von der nächſten Gage abgezogen wurde
Henſel beantragte richterliche Entſcheidung Jn der geſtrigen Ver
handlung machte die Jntendantur geltend daß nicht die ordent
lichen Gerichte ſondern der Gerichtshof für königliche
Angelegenheiten am Kammergericht in Berlin
der ſogenannte Geheime Juſtizrat zuſtändig ſei
Das Gericht beſchloß die Entſcheidung über die Zuſtändigkeit am
5 Juni zu verkünden

Meteorologiſche Station

27 Mai 28 Mai9H Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter r 748,4 749,0Thermometor Colſius 9,5 10,8Rol Feuchtigkoit 91 86Wind W2 W1Maximum der Temperatur am 27 Mai 15,9Minimum in der Nacht vom 27 Mai zum 28 Mai 8,2 C
Niederſchläge am 28 Mai 7 Uhr morgens 9,7 mm
Florabad Waſſerwärme 189 0

v Öv ää 2Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendelz ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

e

werden das Antlitz und die HändeWeich und Zar t durch den täglichen Gebrauch von
Myrrholinſeife die durch den kosmetiſchen gut desMyrrholin eine unübertroff Schönheitswirkung auf die Haut beſitzt

m eiSse r
Fernsprecher 648

und ein Speisezimmer in Marcassa Holz ausgestellt
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Michel Brikets
anerkannt beste Marke

Gowerkscohaft Michel Frankleben b Merseburg

n kFlüssiges Zrot
in der Flasche ist das

c Köstritzer
Schwarzbier

aus der Fürstlichen Brauerei Köstritz
Die z Herstellung einer Flasche Köstritzer
Bier nötige Gerste tüllt nahezu eine
Originalflasche der Fürstlichen Brauerei
bis zur Hälfte ans Köstritzer Schwarz
bier hat also eine selten grosses Menge
Nährwerte die das Bier zu einem ürztlich
empfohlenen Getränk für Jung und Alt
Kranke und Gesunde machen Vorzäg
liches Tafelgetränk Gesundheitlich bester
und dabei billiger Haustrunk

Rein Malz nnd Hopfen ohne Zucker
Nicht zu verwechseln mit den ober

gährigen versüseten Malzbieren Nur
EReht bei dem Generalvertreter

E Lehmer
in Halle a Landsbergerstrasse 7
Fernruf 238 und in den übrigen durch

Plakate Kenntlicheu Verkaufsstellen

Ichtung Fleiſch Offerte Ichtung
P Auhns Wursttabrft Oleariusstr 3 an Buttermarbt

Verkaufe bis auf Weiteres
indfleiſch zun Kochen a Pfd 55 u 60 Pfudflei um Braten ohne Knochen a Pfd 70 fammelfleiſch a Pfd 70 Pf Keule S0 Pfnackwurſt und Gehacktes 270 Pfot Leber u Schwartenwurſt Gchlackwurſt Salami u gefüllt Schinken 100 Pf

olniſche 80 fraunſchweiger Mettwurft S80 PfWild und Geflügelhandlung
von

Ernst Blumenthal bektergasse I Wodenmarht
empfiehlt

Friſch geſchoſſenes Vehrvild Rücken Keunlen BlätterDresdener Gänſe Kapaunen Suppenhühner
HKähnchen Tauben und 2Wild Kaninchen

Pfingsten e
feinstes Kafſeegebäck gef Bienenstieh Streusel
Kkuchen Altdentsche Napfkuchen Stachelbeer
Kirseh u ff Matzkuechen Torten Baumkuchen

ERis u Sahnenspeisen in reichster Auswahl
Konditorei Johannes Davicdd Geistetr 1

v Bestellungen erbitte rechtzeitig

o

2

Als Pfingsthraten empfehle
Ig Hamburger Güäünse Vierläünder Enten

Poularden Stück 50 Mk sehr vorteilhaft und zart
Junge Hähnechen Tauben usw

Frisches Rehwild junges Wildschwein
Telephon Priedrich Weiss Geiststrasse 653416 Ecke NeumarktstrWild und Geflügel Spezinlgeschäft

t

S
Zum Pfingstfosto

lobonde Sohloje lebende Aals

lebende Bachforellen lebende Hummer
grosse Tafelkrebse

feinsten Rhein und Weserlachs
frische Steinbutt Seezungen Zander

Rotzungen Schollen Heilbutt
Kabeljau und Schellfisch

zu miedrigsten Preisen
M Prompter Versand nach auswärts

Friedrich Krahmer
Fluss u Seefisch Handlung

Fischerplan 3 Fernsprecher 205D Markttags gegenüber dem Central Hotel
Fernsprecher dort 2432

e

Schnell und leicht spart ein jeder viel Geld wenn er seine
Einkäufe bei Mitgliedern des Rabatt Spar Vereins macht

Bisher wurden

Iillionen Mark
an das kaufende Publikum in bar ausgezahlt

kabattSpar Veren E Halt a S

ob Schuhe oder E
Anzüge Hüte oder
Damenkonfektion
Herren oder Damen

Wäsche
Sie erhalten alles ver
eint vom einfachſten bis

zum eleganteſten in rieſiger Auswahl zu Preiſen
wie Jhnen dieſe keine Konkurrenz billiger bieten
kann im

Kaufhaus F Elkan
FTeipzigerſtraße 8S7

See
r Günthers Brauere

Halle a S, Telephon 361 6
empfiehlt weiter ihre gern getrunkenen vorzüglich bekösmmlichen Biere

Tafelbier nach Pilsener Art
Versandbier nach Münchener Art
Doppelbräu schwere Qualität
Caramel Malzbier fast alkoholfrei
Lichtenhainer Krüge Ieihweise

und bittet um werte Aufträge

ne

Nach Ehr und Glanz
geht Dein Begehr

Wie leicht kannſt Du das haben
Wichſ mit Nigrin die Stiefel Dir
Du wirſt an ihrem Glanz Dich laben

Fabrikant Carl Geutner Göppingen
Engros Niederlage bei Gutschow e Barnieske

h

Gasherde e
pPrometheus U Victoria

Hochmodern praktisch und binig
Hoſenträger

ſind praktiſche u ſparſame Gasherde zum Kochen
Braten Backen Plätten

GummiAbſätze

Zweiteilige Dreiteilige Kocher

6 25 1 e

in großer Auswahl

2 20 35

GummiwarenHandkung

Kertzscher

2 Komplette Gasherde härter
R mit Pratofen 45 60 150

Untere Leipzigerstr Ecke Poſtſtr

Se Gr Ulrichſtre Wilh Heckert, 35

Eiuteilige
5

Carl Booh e Ment

eHaben Sie

Altbewährtes Stahl u Eiſen Moorbad
Eſeſctriscne Am

jeder Art und Größe
R Rast Halle a Geiſtſtr 28 Tel 169

Bauschuft
kann abgeladen werden

vige Canenaerweg Nr 2
h a 30 Pf zu ent

on wol

schon meine Spitzkugeln

Dohberan e en5 kein Luxusbad von herrlichen Wäldern

Honigkuchen mit Schokolade
überzogen probiert ich
möchte Sie gern als Kunden

umgeben Bahnverbindung Heiligendamm
Wectlenbur Pferderennen Vollgymnaſiug bgaben Hervorragender Jene

W M m a S 2 Geschenkariikel

wörwelneh

haut läshüen

verſchafft uns derartige
Vorteile im Einkauf
daß wir in der Lag
ſind hochfeine moderſie
Täſchchen zu geraden
ſtaunenswert niedrigen
Preiſen anzubieten

Wir können in be
zug auf Haltbarkeit
und ſaubere geſchmack
volle Ausführung ganz
Hervorragendes leiſten
Keine Dame ſollte dieſes
vorteilhafte Angebot
unbenutzt laſſen

C F Kkiütter
G m b H

Leipzigerſtraße go

Schwechten J
Pianos

weltberühmtes Wabrikat
AlIleinverkaut
H Lüders
Mittelstr 9110

Echt bayriſche G
Loden Pelerinen

waſſerd f Herr Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswert

H Sehnee Nehf Gr Steinſtr z

Echt Tbayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen und Herren

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Hachf Gr Steinſtr 84

Herm Rühl
Poststr II

Rab Spar Verein

jeder Art
in allen Preislagen

David s Nährzwiobaek
Kindern u Erwachſenen wen
ſondere Rekonvaleszenten r
empfohlen weil leicht verdauli t
ſehr wohlſchmeckend u unbegee 7

haltbar gonditoreiJohannes Pavid Seiſtte I
Räumungsausverkau

wegen Aböruch des Hauſes
PfPreisselbeeren 1 Pfd 75

Pnaumen 2 Pfo Zoſe
Stachelbeeren 2 Pfd Dole 55 v
Mirabellen 2 Pfd Doſe Z5Apfelmus 2 fo e t

4 Pfd Doſe 1,50 3 95 Pf
Reingclauden 2 Pfd J fPfeffergurken Pf 60 PfSenſgurken 1 PfdMul odde Preſhe 10 krmässſe

b in ſahen
I örautwoin M e

neEinen zen Poſten trocken
großen Ztrfichtene Holzkohlen a

75 6 offeriert HulleFrär Jesau
Tel 206 u 208

Einen Poſten

Bandeiſen
hat abzugeben reiOtto Hendel Buchdeuc
Gr Brauhausſtr in ein

Zouterh Marliſen tunz ergieß Jnh S üirbeitz

haben 3730

Mä

Rentiers u penſiony r An ä ontor vGew ige Geſellſchaft zu San m MUULer Kenten 71
n

J at dopp lt z r Wansfelderſt
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